NivuLog SunFlow
Autarke, netzunabhängige, solargespeiste Durchfluss-

messstation mit integriertem Datenmodul und lang-

lebigen SIM-Chip zur GPRS-Übertragung von
ermittelten Durchflussmessdaten und Störungen
Bestehend aus äußerst robusten, wasserdichten

Aluminiumdruckgussgehäuse mit vandalismus-

geschützter Panzerglassolarzelle, integrierten Puffer-

batterien (Lithiumionenzellen mit Schutzelektronik,
Tiefentladeschutz und Sicherungsplatine), integrierter

unauffälliger GSM-Kuppelantenne und direkten

Fließgeschwindigkeitssensoranschluss am Modul
Ermittlung der Durchflussmenge aus Fließ-

geschwindigkeit und Wasserstandhöhe

Web-gestützte Berechnung und Abspeicherung der 

Meßdaten
Kontaktsicheres, korrosionsfest eingelötetes 

SIM-Modul
Onlinemodus zur Überprüfung der Sendestärke unter

Betriebsbedingungen

Automatische Echtzeitsynchronisation über Server

Geringste Stromaufnahme des Gesamtsystems

Betriebsspannung:
4,1V

Pufferbatterien:
2 x 13,6 Ah
Gehäuse:
Aluminium

Schutzart:
IP 68

Betriebstemperatur:
- 40 °C bis + 60 °C

Eingänge:
1x direkt gespeister Fließ-

geschwindigkeits-Kombisensor
1x zusätzlicher Füllstandsensor

4 – 20 mA, direkt gespeist

Messwertspeicher:
14 000 Messzyklen

Übertragung:
GPRS Quad Band
UTO ISO 7+
Variante:
NivuLog SunFlow
Fabrikat:
NIVUS oder gleichwertig

liefern, am Mast oder anderer geeigneter Position 

betriebsfertig montieren, einrichten, inbetrieb-
nehmen und über das Internet programmieren

Typ:............................

Fabrikat:.....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

Kombisensor mit integrierten Signalprozessor zur 

Geschwindigkeitsmessung nach dem Doppler- 

Verfahren zum direkten Anschluss an die Durchfluss-

messstation 
Erfassung des Füllstandes durch separate, im Sensor
integrierte Druckmesszelle

Geeignet zur Montage auf den Gerinneboden oder
Gerinnewandung

Meßbereiche:
+/- 0 bis 6m/s


0 – 350 cm Höhe (Druckmesszelle)

Werkstoffe:
Edelstahl 1.4571; PVDF, PU


Hasteloy

Schutzart:
IP 68

Kabellänge:
10 m (Option:15/20/30 m)

Variante:
KDS-KP

Liefern und betriebsfertig montieren

Typ:............................

Fabrikat:.....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

Robustes und verwindungssteifes Universalmontageset
zur Befestigung und Ausrichtung der Solarmessstation

an einem Mast oder einer senkrechten Fläche oder Wand
Äußerst robuste, sturmfeste, im Neigungswinkel

mehrfach verstellbare Ausführung

Material:
Edelstahl 1.4571

Materialstärke:
3 mm

Neigungswinkel:
verstellbar zwischen 20 – 45 Grad

Mastmontage:
mittels Schellen an Durchmesser

von 70 – 90 mm

Wandmontage:
mittels mitgelieferter Montageplatte

Variante:
ZUB0 MAST HALT 01

Liefern, betriebsfertig mit der Solarmessstation am 

aufgestellten Mast montieren und einrichten

Typ:............................

Fabrikat:.....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

Erstinbetriebnahme der Messung durch den 

Messtechnikhersteller

Voraussetzung: Unterstützung durch Personal und

geeignete Aufstiegshilfen zum montierten Panel

Überprüfung der hydraulischen Eignung des Einbau-

ortes und der korrekten Sensormontage

Einstellung und Überprüfung der Messung nach 

VDE/VDI 2640.

Übergabe der vorgenommenen Einstellungen 
sowie eines Inbetriebnahmeprotokolls

Menge:  1 Psch
EP: ..................




GP: ....................

Universeller, vorkonfigurierter Datenchip zur Über-

tragung von Messdaten und Störmeldungen

Chip ohne jegliche Grundgebühr, fest auf dem Daten-
logger verbaut
Sofortige Inbetriebnahme des Datenaufzeichnungs- und

Übertragungsgerätes ohne zusätzliche Programmierung

durch vorprogrammierte Providereinstellungen
Automatisches, kostenneutrales Einloggen in das

regional verfügbares stärkstes GSM-Netz

Redundanz bei Ausfall des GSM Netzes

Alarmierungsmöglichkeit durch High-Priority-SMS

5 jähriger, kostenfreier Datenversand bei dem in der

unter >Varianten< gewählten durchschnittlichen

monatlichen Nutzungsverhalten

(Mehrkosten über das erworbene Datenvolumen 

hinaus werden monatlich zusätzlich abgerechnet oder

vom zusätzlich erworbenen Datenpool abgezogen.)

Varianten:

>Basic< mit 15 Min. Aufzeich-

nungsintervall, 1x tägl. Daten-

übertragung und 100 High-

Priority SMS

D2WP PAID NBAS AP

(für NIVUS-Server)

D2WP PAID KBAS AP

(für Kundenserver)

>Classic< mit 5 Min. Aufzeich-

nungsintervall, 2x tägl. Daten-

übertragung und 100 High- 

Priority SMS

D2WP PAID NCLA SAP

(für NIVUS-Server)

D2WP PAID KCLA SAP

(für Kundenserver)

>Online< mit 2 Min. Aufzeich-

nungsintervall, Onlinebetrieb und

100 High-Priority SMS

D2WP PAID NONL AP

(für NIVUS-Server)

D2WP PAID KONL AP

(für Kundenserver)
liefern und in Betrieb nehmen

Typ:............................

Fabrikat:.....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

Alternativ zum obigen Prepaid-Tarif:

Universeller, vorkonfigurierter Datenchip zur Über-

tragung von Messdaten und Störmeldungen

Chip ohne jegliche Grundgebühr, fest auf dem Daten-
logger verbaut

Sofortige Inbetriebnahme des Datenaufzeichnungs- und

Übertragungsgerätes ohne zusätzliche Programmierung

durch vorprogrammierte Providereinstellungen

Automatisches, kostenneutrales Einloggen in das

regional verfügbares stärkstes GSM-Netz

Redundanz bei Ausfall des GSM Netzes

Alarmierungsmöglichkeit durch High-Priority-SMS

Aufzeichnungs-
1 min (2/3/4/5/6/10/15/20/30

intervall :
oder 60 min


bzw. 1/2/3/4/6/8/12 oder 24 h)

Datenübertragungs-:
10 min (/15/20/30 oder 60 min

intervall:
bzw. 1/2/3/4/6/8/12 oder 24 h)

>Datenpool<

Die Gebühr beinhaltet die Kosten

für die Datenübertragung pro MB. 

Die zeitliche Reichweite des Gut-
habens richtet sich nach dem

tatsächlichen Datenerbrauch.

Varianten:
D2WD ATEN UEBM BAP

(für NIVUS-Server)

D2WD ATEN UEBM B

(für Kundenserver)

liefern und in Betrieb nehmen

Typ:............................

Fabrikat:.....................

Menge:  … MB
EP: ..................




GP: ....................

alternativ zum oben stehenden SIM-Chip bei Einsatz

kundeneigener Datenkarten und automatischer 
Verringerung des Geräteschutzgrades auf IP 66:

Gerätelizenz

Einmalige Gebühr pro Messgerät der Gerätegruppe

NivuLog bei Nutzung kundeneigener SIM Karten.

Variante:
NLM0 LIZENZ 02

Liefern und Gerät im Datenportal freischalten

Typ:............................

Fabrikat:.....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

Datenfernübertragungssoftware

Gerätebezogener Zugang für das webbasiertes Datenerfassungssystem von NIVUS

Datenerfassungssystem mit zentraler Datenspeicherung, integrierten Alarmfunktionen, Gerätekommunikation und zentraler Konfiguration. 

Die Feldgeräte, welche von den Außenstationen mit der Zentrale Verbindung aufnehmen, legen die Mess- und Statusdaten in einer zentralen Datenbank ab. Alle Außenstationen können zum gleichen Zeitpunkt Verbindung mit der Zentrale aufnehmen, ohne ein Besetzt-Signal zu erzeugen. Die Messwerte werden in der Datenbank im Aufzeichnungstakt abgelegt und können mit einem Internetbrowser abgerufen werden. 

Der http-Server ist mit allen am Markt verfügbaren Internetbrowsern bedienbar.

Die Integration und der Tausch von Endgeräten können mit den drei Funktionen (hinzufügen, ändern, löschen) in einfacher Weise erfolgen. Bei einem Gerätetausch muss das neue Gerät nicht konfiguriert werden. Es übernimmt die Einstellwerte des Vorgängergerätes.

Die Alarmschwellen können für jeden ermittelten Datenpunkt separat auf Unter- oder Überschreitung mit oder ohne Hysterese eingestellt werden. Für jeden Alarmrufplan können bis zu 64 Quellen konfiguriert werden, wobei jede Quelle mit benutzerdiniertem Text hinterlegt werden kann. Die Alarmierung kann >automatisch Quittiert< oder mit >manueller Quittierung< eingestellt werden. Es kann parallel oder seriell alarmiert werden. Die Benutzer​reihung im Alarmrufplan stellt automatisch die Priorisierung dar. 

Die Programmierbarkeit ist über eine Anweisungsliste AWL EN 61131 herstellbar. Die aufgezeichneten Werte können mit Warn- und Alarmschwellen in die Alarmierung miteinbezogen werden.

Einrichtung und Programmierung des Systems

Programmlizenz mit unbegrenzten Datenvolumen,

Fernparametrierungsmodul und Grenzwertmodul

Nutzungspauschale/Logger des Systems im Internet

Verfügbarkeitsgarantie des externen NIVUS-Servers

von 99 %

Lizenzlaufzeit:
Lebensdauer des Loggers

Variante:
D2W FLAT 1

Typ:............................

Fabrikat:.....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................

Schulung und Training für die Benutzer des D2W bei

Nutzung des externen, internetbasierenden NIVUS-

Servers

Sie beinhaltet die Bedienung und Funktionsmöglich-

keiten des Programms, Geräteeinrichtung, Program-

mierung und Lösung der am häufigsten auftretenden

Probleme

maximale Teilnehmerzahl: 10 Personen

Dauer: ca. 5-6 Stunden

exklusive Kosten für Transfer, An- und Abfahrt bzw.

Flug, Auslöse und Übernachtung

Variante:
D2W0 TRAI NING 01

Menge:  Psch
EP: xxxxxxxxxxx





GP: ....................

Online Inbetriebnahme einer NivuLog SunFlow

Messstation
Variante:
SER0 ID2W ONLI SF
Typ:............................

Fabrikat:.....................

Menge:  1 Stk.
EP: ..................





GP: ....................
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